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Hautveränderungen zwischen den Fingern 

Ein Friseur mit seltsamen 
Haarproblemen 

Anamnese
Ein 43-jähriger Patient, der als selbstständiger Friseurmeister tätig war, hatte 
vor vier Jahren zum ersten Mal Hautveränderungen im dritten Interdigitalraum 
der rechten Hand bemerkt. Die gelegentlichen Schmerzen, die er beim Bewe-
gen der Finger an dieser Stelle verspürte, erschienen ihm gut tolerierbar. Er 
hatte bereits versucht, sich eine andere Schneidetechnik anzugewöhnen und 
vermehrt Bürste und Kamm zu benutzen, was jedoch zu keiner Besserung ge-
führt hatte. 
Bei der Inspektion fanden sich einzeln stehende oder büschelartig angeordne-
te, eingespießte Haare im dritten Interdigitalraum (Abb. 1). Die umliegende 
Haut war frei von Entzündungszeichen, jedoch hatten sich Fistelgänge und 
Narbenstränge ausgebildet.

Wie lautet Ihre Verdachtsdiagnose?

?

Zur Au�ösung bitte umblättern

Blickdiagnosen auf springermedizin.de
Weitere Fälle, bei denen Ihr diagnostischer Spürsinn gefragt ist, stehen für Sie online in der Rubrik „Blickdiagnose interaktiv“ bereit: 
www.springermedizin.de/blickdiagnose-interaktiv

Abb. 1: Kleine Haarbüschel und Narbengewebe im 
 dritten Interdigitalraum der rechten Hand
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